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Die Reise der

„Rosen-Flieger“:

• 1. Etappe Hannover –
Windhuk/Namibia:
1. Nov.- 4. Dez. 2010

• 2. Etappe Windhuk –
Hannover:
1. – 28. Feb. 2011

• Flugstrecke:
28.000 km

• Flugzeit:
ca. 130 Stunden

•Bis zu 23 Länder
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Pressemitteilung vom 01.11.2010 ((22))

„Rosen-Flieger“ hebt vom 
Hannover Airport ab

Uwe Thomas Carstensen und Martin
Grohganz auf dem Weg nach Afrika

Um 9:55 Uhr hob die mit roten Rosen verzierte Cessna von 
Privatpilot Uwe Thomas Carstensen in Hannover ab. Das 
Abenteuer des 28.000 Kilometer langen Flugs rund um Afrika hat
begonnen. Die erste Landung von Carstensen und seinem Co-
Piloten Martin Grohganz ist heute Abend im kroatischen Split.
Morgen geht es weiter nach Griechenland, bevor sie am 
3. November dann auf dem afrikanischen Kontinent – im ägypti-
schen Luxor – eintreffen. Aktuelle Logbucheinträge und Reiseein-
drücke der Piloten gibt es während der Reise fast täglich auf der
Internetseite www.globeflight-rallye.com.

Verwandte, Freunde und Pressevertreter haben heute Morgen 
die beiden hannoverschen Piloten im Karl Jatho Terminal des
Hannover Airports verabschiedet. Dabei waren auch Dr. Raoul
Hille, Geschäftsführer des Flughafens, und Renate Bähr, 
Geschäftsführerin der Deutschen Stiftung Weltbevölkerung
(DSW). In Äthiopien, Uganda und Tansania werden Carstensen
und Grohganz Hilfsprojekte für Jugendliche der DSW besuchen.

Während der ersten Reiseetappe vom 1. November bis zum 
4. Dezember macht der „Rosen-Flieger“ Station an 13 Orten.
Rund 70 Flugstunden planen die Piloten für die 15.600 Kilometer
lange Strecke von Europa entlang der Ostküste Afrikas bis nach
Windhuk in Namibia. Nach einer Weihnachtspause und einer
Wartung des einmotorigen Kleinflugzeugs geht es dann vom 
1. bis 28. Februar von Namibia aus über 13 Zwischenlandungen
in Ländern wie Angola, Kamerun und Mali sowie über die Sahara
hinweg zurück nach Hannover. Für diese rund 12.400 Kilometer
sind 60 Flugstunden geplant.

Bildunterschriften

Foto 1: (von links) Martin Grohganz (Co-Pilot), Dr. Raoul Hille 
(Geschäftsführer Flughafen Hannover-Langenhagen GmbH) und
Uwe Thomas Carstensen (Pilot)

Foto 2: (von links) Uwe Thomas Carstensen, Renate Bähr 
(Geschäftsführerin Deutsche Stiftung Weltbevölkerung) und 
Martin Grohganz
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� Seite 2(2)  Fortsetzung von Seite 1

Foto 3: Uwe Thomas Carstensen und Martin Grohganz verab-
schieden sich kurz vor dem Start von Verwandten und Freunden

Abdruck honorarfrei für Presseveröffentlichungen.
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Die Leistungsdaten des

„Rosen-Fliegers“

Spannweite: 11,90 m

Länge: 8,60 m

Max. Startgewicht: 

1.725 kg

Leergewicht: 1.116 kg

Nutzlast: 609 kg

Reisegeschwindigkeit:

250 km/h

Höchstgeschwindigkeit: 

314 km/h

Reiseflughöhe: 

3.000 – 6.000 m

Gipfelhöhe: 8.850 m

Max. Reichweite: 

1.850 km


